Jutelligenz- Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Bosthause, 


152. Montag, den 26. Juni 1848. 


Angekommene Fremde vom 23. Juni. 

Hr. Gutsb. v. Koſzutski aus Macznik, l. im Hötel de Vienne; Hr. Ober⸗ 
amtmann Richter und Frau Domainenpaͤchter Burghardt aus Polskawies, I. im 
ſchwarzen Adler; Hr. Generalbevollmächt. Ulm und Hr. Gutsb. Opitz aus Lomnitz, 
I. im Hotel de Dresde; Frau Gutsb. Gräfin Dzieduſzycka aus Neudorf, Hr. 
Advokat Dr. Janocha aus Stanislaw, l. im Hötel de Saxe; Hr. Gen.,Lieut. und 
kommandir. General des 5. Armee⸗Corps Excellenz v. Brünnek aus Stettin, Hr. 
Lieut. im 3. Drag.⸗Regt v. Sepdlitz aus Bromberg, Hr. Gutsb Graf Radolinskl 
aus Jarocin, Hr. Gutsp. Buſſe aus Konino, l. in Lauk's Hötel de Rome; die 
Hrn. Kaufl. Burghardt und Guttentag aus Breslau, die Hrn. Guts b. v. Nieswia, 
ſtowski aus Slupia, Grof Laczynski aus Koseielee, o. Milkowski aus Czachöry, 
Staffehl aus Polanowice, Frau Gutsb. v. Topinska aus Ruſſocin, l. im Hotel 
de Berlin; Hr. Gutsb. v. Koralewski aus Bardo, Hr. Kaufm. Salinger aus Exin, 
Hr. Wirthſch.⸗Beamter Popp aus Kornaty, Hr. Gutsp. Albrecht aus Babin, I. im 
Hotel de Paris; Hr. Kaufm. Bath aus Berlin, I. im Hotel de Tyrole, 


1) Odictal⸗Citation. Ueber den 
Nachlaß des zu Brescie, Inowraclaw⸗ 
ſchen Kreiſes, am 19. Februar 1835 
verſtorbenen Gutsbeſitzers Leopold v. 
Buſſe iſt auf den Antrag des Vormun⸗ 
des der minorennen Erben deſſelben per 
decretum vom 14. September 1847 
der erbſchaftliche Liguldatious⸗Prozeß ers 
offnet worden. 


Zapozew edyktalny. 

Nad pozostaloscig Leopolda Busse, 
dziedzica zmarlego w Brzesciu, po- 
wiecie Inowraclawskim, na dniu 19, 
Lutego r. 1835., zostal na wniosek 
opiekuna maloletnich sukcessoröw te» 
go2 per decretum z dnia 14, Wrzesnia 
r. 1847, otworzony proces spadkowo- 
likwidacyjny. 
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Der Termin zur Alb ug und Aus⸗ Termin do podania i sprawdzenia 
weiſung aller Anſprüche an die Maffe wszystkich pretensyj do massy jest 
ſteht auf den 12. Juli 1848 Vormite wynaczony na dzien 1a. Li pes 
tags um 11 Uhr vor dem Deputirten 1848. 0 godzinie ıTte] zrana Hi 
Herrn Ober⸗Landesgerichts-Referenda« Wnym Janowskim Referendaryuszem 
rius o. Janowski in unferem Jen Sadu Glöwnego w izbie nasze) in- 
zimmer an. 38 strukeyjnsj. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ Kto sig w-terminie tym nie zglosi, 
det, wird aller feiner ktwaigen Vor⸗ zostanie ‚za wiracajagrgo prawo pier- 
rechte verluſtig erklärt, und mit feinen wszenstwa jakieby mial, uznany i 
Forderungen nur an dasjenige, was nach 2 pretensya swojg do tego. odeslany, 
Defriedigung der ſich meldenden Gläubis coby sig po zaspokojeniu zgloszonych 


ger von, der Maſſe noch uͤbrig Br 
ſollte, verwieſen werden. f 
Bromberg, den 28. Februar 1848. 
einn Ober⸗Landes⸗ r 
II. Senat. 


2 Sdisral⸗ Citation. 


Der Erbrezeß vom 16. April 1833 


mit der Interims⸗Recognition vom ten 
April 1835, wonach ein Erbtheil von 
2 Rthlr. 16 fgr. 95 pf. mit Zinſen für 
Juſtine Kwiatkowska und 24 Rthle. 16 


496 99 pf. mit Zinſen für Marianna 
hypothekariſchen Ein⸗ 


Gwlottoweta ur 
tragung auf un dem Schulduer Lorenz 
Kwiatkowski gehörige, im Dorfe Wiuki 
bei Bromberg belegene Grundſtück, wels 
ches In die Grundſtücke Ne, 3, 26 und 
27 getheilt iſt, notirt und ſpaͤtet in das 
Hypothekenbuch eingetragen worden, iſt 
verlüren gegangen. Alle diejenigen, wel⸗ 
che an die zu loͤſchenden Poſten und das 
darliber aus ge ſtillte vorbezeichnete Dokus 
ment als Eigentbümer, Ceſſionare, Pfand⸗ 
und Briefsinhaber oder Ecben Anſpruch 


— 


wierzycieli 2 massy pozostalo, 
Bydgoszez, dnia 28. J. utego 1848. 


Kröl.Glowny Sad Ziemigüs bi. 
Senat II. 


See edyktalna. 
Dzialy 1 dia 16. Kwietnis 183 3 
wraz z rekognicyg tymezasowa 2 dnia 
3. Kwietnia 1835., wedlug ktörych 
scheda na a4 Tal, 16" 5gn,9% fen. 
wraz z prowizyami dla Justyny Kwiat- 
kowskiéj i na 24 Tal..16 sgr, gg ſen. 
wraz z prowizyawi dla Maryauny 
Kwistkowskiéj, ktöre na gruncie ve 
wsi Wilukach polozonym, a takowy 
na grunta pod Nr, 3. 72651 27. po- 
dziclonym zostal do zabespieczenia 
hypotecanego notowane i,p6änie) do 
ksiggi hypotecznéj raciaguione zostar 
dy, haginely. : Wazyscy ci, ktörzy, do 
wymaza6 sig majase] poayeyi i w 


stawionego na to wy2djoznecz 


dokumentu, jalo wiascichele, cessyo- 
narze, zastawnicy lub prawp sukees- 
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machen, werden hierdurch zum Termin 
den 2. Auguſt 11 Uhr an gewoͤhnlicher 
Gerichtsſtelle vor dem Herrn Ober-Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Ring vorgeladen und 
baben fie bei ihrem Ausbleiben zu erwar— 
ten, daß fie mit ihren Realanfprüchen 
präfludirt werden, ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen dieſerhalb aufgelegt und die Loͤ⸗ 
ſchung der gedachten Poſten im Hypothe⸗ 
duche erfolgen wird. 


Bromberg, den 19. Februar 1848. 


svjne majgey posiadaja, wzywajg sig 
niniejszem do stawienis sig na dzieh 
2. Sierpnia o tej godzinie przed 
W. Bing, Assessorem Sadu Glöwne- 
go w miejscu zwyczajuem- posiedze- 
nis Isgdowego, a wrezie ich niesta- 


wienia sig spodziewaé sig moga, iz 


oni z swemi pretensyami prekludo- 
wanemi bedz i im wiecazne milczenie 
w tej: mierze nakazaném zostanie i 
wymazanie w ksiglze hy potecznej 
niezawodnie nastapi. 


Bydgoszez, dnie 19. Lutego 1848. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-miejski. 


3) Ecictal-Vorladung der Gläubiger in dem erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
Prozeſſe uͤber den Nachlaß des verſtorbenen Probſtes Geſchke. 

Ueber den Nachlaß des zu Monkowarsk am 27. Auguſt 1840 verflorbenen 
Probſtes Geſchke ift heute der erbſchaftliche Liquitotionds Prozeß eröffnet worden. 
Der Termin zur Aumeldung aller Anſpruͤche ſteht am 27ſten September 1848 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Ratb Kohler im 
Partheienzimmer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dem Termine nicht meldet, wird aller feiner etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart, und mit feinen Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
ſollte, verwieſen werden. Bromberg, den 4. Januar 1848. 

Königliches Land: und Stadtgericht. 
4) Sdictalvorladung der Gläubiger in dem erbſchaftlichen Liquldatlons⸗Pro⸗ 
zeſſe über den Nachlaß des verſtorbenen ehemaligen Gutsbeſitzers Adolph Andreas 
Grünauer. — Ueber den Nachlaß des verſtorbenen ehemaligen Guts beſitzers Adolph 
Andreas Grünauer iſt heute der erbſchoftliche Liquidations⸗Prozeß erdfinet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller Aufprüche ſteht am 20ſten September 1848 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Bradigeähtäinnt 
Kelch im Partheien-Zimmer des hieſigen Gerichtes an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht meldtt, wird aller br W Vor⸗ 

rechte verluſtig erklärt und mit feinen Forderungen nur an dasjenige, was nach 


* 


— 1214 — 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben ſoll te, 


verwieſen werden. 


Denen, die am hieſigen Orte keine Bekauntſchaft haben, Ih ik die Herren 
Juſtiz⸗Kommiſſarien Schultz I., Schultz II. und Peterſon zum Mandatar in Ber 


ſchlag gebracht. 
Bromberg, den 20. Min 1848. 


Königliches Land⸗ 400 mn 


5)' Nothwendiger Verkauf. 

eue und Stadtgericht zu 

Rawicz, 
den 11. Mai 1848. 

Das dem Lehrer Karl Samuel Sippe 
gehdrige, auf der Gartenſtraße sub No. 
624. hierſelbſt belegene Grundſtuͤck, bes 
ſtehend in Wohnhaus, Hofraum und Gaͤrt— 
chen, abgeſchaͤtzt auf 513 Rthlr. 20 far. 
zufolge der, nebſt Hypothekeuſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufes 


henden Taxe, ſoll am 12. September 


1848 Vor- und Nachmittogs an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 

Das in dem Dorfe Pacholewo im 
bent Kreiſe sub No. 6, belegene, 
den Adalbert und Magdalena gebornen 
Kurczewska Zurowskiſchen Ehelenten ge— 
hörige Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 891 
Nthlr. 13 fgr. 9 pf., ſoll am 25. Sep⸗ 
tember 1848 Vormittags um 11 Uhr 


an ordentlicher Heuchtaßene . 


werden. e 


— 


Syrzedat konieczna, 
Sad Ziems ko- miejs ki 
W Rawiczu, 
dnia 11. Maja 1848. 
Nieruchomosé do nauczyciela Ka- 
rola Samuela Hippe nale2gca, na uliey 
ogrodowe) w Rawiczu pod Nr. 624. 
poloona, skladajaca sig z domu mie- 
szkalnego, podworza i ogrôdka, osza- 
cowana na 513 Tal. 20 sgr. wedle 
taxy, mogacej by& przejrzanéj wraz 
z wykazem hypotecznym i warun= 
kami w Registraturze, ma byéë dnia 
12. Wrzesnia 1848. przed polu- 
dniem i po potudniu w miejscu zwy- 
klem posiedzen sadowych sprzedans. 


SprzedaZ konieczna. 
S 4d Ziems ko- miejs ki 
w Rogonie. 

Nieruchomosè w Pacholewie w po- 
wiecie Obornickim pod Nr. 6. poto- 
zona i do malZonköw Wojciecha i 
Magdaleny 2 Kurczewskich Zurow- 
skich naleZgca, oszacowana na 891 
Tal. 13 sgr, 9 fen., ma by6 dnia 25. 
Wrzesnia 1848. przed poludniem 
o godzinie ı1t€) w miejscu zwykiych 
posiedzen sgdowych sprzedana. 
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Die Taxe nebſt Hypothekenſchein und 


Bedingungen konnen in unſerem IIIten 
Geſchäfts⸗Büreau eingeſehen werden. 
Rogaſen, den 8. ap 1848. a 


7) Mochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu. 
er Bari Mio, 


Das der Wittwe Caroliue Fiſchbach f 


gehdrige, zu Kobylin sub Nro,, 65. be⸗ 
legene Grundſtüͤck, obgeſchätzt auf 600 
Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 4. Septem⸗ 
ber 1848. Vormittags 10 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Arotoſchin, den 30. Bir, 1848, 


8). ee Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 
Schrim m. 


Das von den Mathäus und Hedwig 2 


Kurowskiſchen Eheleuten beſeſſene Grunds 
ſtuͤck Daſzewice No. 18. befichend aus 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden und 
einer halben Hufe Land, abgeſchͤͤtzt auf 
663 Rthlr. 1 ſgr. 6 pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Megiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
4. September 1848 Vormittags 11 


Uhr an ordentlicher Gerichtöftelle ſubha⸗ 


ſtirt werden. 


ji Schrimm, den 17. Mürz 1848. 


Taxa wraz z wykazem hypotecz- 
nym i warunkami przejrzane by& mo- 
ga w wlasciwem biorze Sadu naszego. 
RogoZno, dnia 8. Kwietnia 1848, 


.Sprzeda? konieczna. 
83 d Ziemskosmiejski 
„ Krotoszynie. 
.. Nieruchomo$& W Kobylinie pod 
Nr. 65, poloZona, wdowie Karolinie 
Fischbach ‚nale2aca, oszacowana na 
600 Tal. wedle taxy, moggeéj byë 
przejrzang] wraz z wykazem hypote- 
cznym i warunkami w Registraturze, 


ma bye dnia 4. Wrze$nia 1848. 
przed. poludniem o godzinie 10téj 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 


wem sprzedana. 
Krotosayn, dnia 30, Marea 1848. 


Sprzeda? konieczna, ’ 
82 d Ziemsko-miejski 
w Szremie 
Nieruchomosé przez Mateusza i 
Jadwige malZonköw Kurowskich po- 
siadana, W Daszewicach pod Nr. 15. 


poto2ona, skladajaca sie z domu mie- 


szkalnego i budynköw gospodarczych 
i 2 pol huby roli, oszacowana na 663 
Tal. 1 sgr, 6 fen, wedle taxy, moga- 
ce) byè przejrzanej wraz z wykazem 


„bypoteczuym i warunkami W Regi- 


straturze, ma byè dnia 4. Wrze$nia 


1848. przed poludniem o godzinie 
‚IIte] w miejscu zwyklém posiedzen 
sado wych sprzedang. 


Szrem, dnia 17. Marca 1848. 


—— 


9) Ptoclama. Diejenigen unbe⸗ 
kannten Zutereffenten, welche au die 
Dienſt⸗ Kaution des penſionitten Exelu⸗ 
tors Schilowski Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, haben dieſelben im Termine den 
12. Juli c. Vormittags 11 Uhr im hie, 
ſigen Gerichtslokale vor dem Deputirten 
Herrn Land- und Städtgerichlös Direktor 
Geßler anzumelden, oder zu gewättigen, 
daß fie damit praͤrluditt und an das übrige 
Vermdͤgen des ic, Schilowski werden vek⸗ 
ien ten. sen ‚Int. 000 
Schubin, den 27. April 1848. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 
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Troclama. Wszysey niewiadomi 
interesendi, ktorzy do kaucyi'pensyo- 
nowanego exekutora Schilowskiego 
pretensy& mies mniemsja, Powinni 


iakowe weterminie dnia 12. Lipca 


r. b. przed poludmiem & f ftej godal. 
niè tu w Sadie naszym przed depu- 
towanym Wnym Gessler, Dyrektorem 


Sadu Ziemsko- miejskiego donlesé, 


gdyz w räzie przeciwnym 2 temiz 


preklüdowani i do teszty majgtiku 
Schilowskiego przekazani bed. 


Szubin, dnia 27. Kwietnia 1848. 
Kröl, 83d Ziems ko - miejski, 


10) Bekanntmachung. Der Hände 
ler Abraham Lachmann zu Fllehne und 
deſſen verlobte Braut Hanne unverehe⸗ 
lichte Abraham daſelbſt, haben mittelſt 


gerichtlichen Vertrages vom 10. Juni 


d. J. die unter Eheleuten in heſiger Pros 
vinz ſtattfindende Guͤtergemeinſchaft aus⸗ 
geſchloſſen, was hiermit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. | 
Filehne, den 10. Jun 1848. 
Kdalgt. and: und Stadtgericht. 


— 


AN Bekanntmachung. um 16. 
d. M. iſt ein unbekannter Leichnam auf 


dein Wortha⸗Fluß angeſchwommen und 


am linken Ufer dem z Meile von hier bele⸗ 
1 Pfarskie aufgehalten worden. 
„Die Leiche war mit einem blauen Waffen⸗ 


tock mit tcarmolſtnem Kragen, ſchwatzen 
Sommerhoͤſen, deren Träger von Tuch 
mit rothen Tuchfleckchen beſetzt find, und 
ein m ſtarken noch neuen Hemde bekleidet. 


Obulesxcxenie. Handlerz Abra- 
ham Lachmann W Wieleniu i tego2 
narzeczona nie amezna Hanne Abra- 
ham tamze, ukladem sadowym z dnia 
10. Czerwea r. b. wylgczyli istniejgeg 
w prowincyi tutejszéj wspölnosd ma- 
jatku, co niniejszem do publiczne) 
podaje sig wiadomosci. 


Wielen, dnia to. Czerwca 1848. 


Krol. 83d Ziemsko- miejski. 


Obwieszetenie. W dniu 16. b. m. 
przyplyngty na rzece Warcie zwloki 


nieznanéj osoby i zostäly na lewym 


brzegu tej2e rzeki przy 3 mili ztad od. 
legte) wsi Psarskie zatrzymane. Zwio. 
ki te odziane byly surdutem Zolnier- 
skim 2 granatowego sukna, ktôrego 
kolnierz karmazynowy byl, czarnemi 
latowemi spodniami, ktörych szelki 
sukienne, czerwonem suknem obsa- 
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Der Leichnam war von ſtarker Konſtitu⸗ 
tion und der Kopf mit blonden Haaren 
beſetzt. Er ſcheint einem im Kampfe ge⸗ 
fallenen Juſurgenten anzugehdren, da 
eine tiefe Saͤbelwunde am Kopfe zu bes 
merken war. Wer über die Perſbnlichkeit 
des Verſtorbenen Auskunft geben kann, 
wird aufgefordert, ſich dei dem unter⸗ 


dzone sa i grub jeszeze nowg ko» 
szula, Zwioki byly mocnéj konsty 

tucyi a wlosy glowy ‚blad, Ztad, 4 
na glowie glaboki cios palasza zna& 
bylo, zdaje,sig,i2 zwloki do jednege 


2 inzurjentö w bitwie uleglego po+ 


liezy& mo2na. Tego, ktöry o stösuns 


„kach osobistych zmarlego wiadomoic 


‚zdac,mo2e, wzywamy, aby sie przed 
podznaczonym Sadem osobiscie zglo- 
sit. Szrem, dnia 22. Maja 1848. 

Kröl. Sad Ziemskp,miejaki, 


r sur ef 


zeichneten Gerichte zu melden, 
Schrimm, den 9 5 Mai 1848. 
Königl. fand» und Stadtgericht. 


12) Stargard⸗Poſener Eiſenbahn. Zebnte (letzte) Einzahlung, 
Der, feiner Vollendung ſich nahende Bau unſerer Bahn ndthigt uns, die zehnte 
(letzte) Einzahlung von 108 auf Wee 3 ſchon jekt, wie hiermit 
geſchieht, aus zuſchreiden. 5 
Sie iſt zu eutrichtn?n g 

in Stettin auf unſerer Hauptkaſſe am 30. Juni! u. 0 Juli d. J. Por⸗ und N e, 
in Berlin auf dem Stettiner Bahnhofe am 3. A., 5. Juli c. von 9 bis 1 Ubr, 
und betragt, nach Abzug der Zinſen für bisher eingezahlte 908 pro 40. April an 
1. Juli c., 92 Rthlr. für Quittungsbogen 321000 Bi, und 9 Rthlr. 6 ug 
dergleichen a. 100 Rthle. ar 

Gegen dieſe Einzahlung und Rückgabe der, event. b 71e Kedirtgm, 908 
einer Nummer: Specification begleiteten Quittungsbogen empfangen die reſp. Ae⸗ 
tionoire durch unfere Deputirten die Actien, nebſt halbjaͤhrlichen Zinscoupous Nr, 3. 
pro 1. Juli und 31. Dezember c. und den Talons zu den Dividendenſcheinen — 
1849 an, und zwar ſofort, Falls nicht Actien unter denſelben Rummern verlangt 
werden, welche die Quittungsbogen anthaltenz werden degegen Uctien mit den in 
den Quittungsbogen vermerkten Nummern gefordert, fo empfangen die Actiongixe 
in den vorgenannten Terminen über Einzahlung und Einlieferung der Quittungs⸗ 
bogen nur Juterims-Beſcheinigungen, gegen deren Rückgabe vom 12. Juli c. an 
die Empfangnahme der Actien auf unferer Hauptkaſſe erfolgen kann. 

Nach §. 11. unſeres Statuts iſt die Ruͤcklieferung der Quittungsbogen ohne 
Weiteres (ohne befondere Quittirung) das Anerkeuntniß über den Empfang der 
dafür gebührenden Aetien. Wir werden und müſſen deshalb, Falls dieſe Rüöcklie⸗ 
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ferung nicht von dem Beſitzer perſdnlich erfolgt, den Präfentanten als von Jenem 
zur Entgegennahme der Actien ꝛc. beauftragt anerkennen. 

5 Wegen der Folgen verſaͤumter Einzahlung verweiſen wir auf $. 13. unſeres 
Statuts. — Der Umtauſch bereits volleingezahlter Quittungsbogen 
erfolgt bis zum 27. Juni c. auf unſerer Hauptkaſſe, und in Berlin 
am 6. Juli d. J.; von da an kann er nur auf unſerer Hauptkaſſe hier 
ſtattfinden. Stettin, den 27. Mai 1848. 1 8 
Directorium der Stargard⸗Poſener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 

Maſche. Heegewaldt. Fraiſſtnet. 


13) Das von mir bisher in der Bresl. Str. No. 37. gefuͤhrte Gefchäft habe ich 
Herrn Engelbert Klingenburg übertragen, der daſſelbe in dem bisherigen 
Umfange für feine Rechnung fortführen wird. a f 
Poſen, den 7. Mal 1848. 1 Friedrich Klingenburg. 
Auf obige Annonce Bezug nehmend, bitte ich das Herrn Fr. Klingenburg 
geſchenkte Vertrauen auch mir zu Theil werden zu laſſen. 
an Engelbert Klingenburg. 


14) Vom Afien Juli d. J. ab wird das Od 1. Lipea r. b. piwo w moim 
Bier in meinem Brauhauſe zu 9 Pfen⸗ browarze praedanem bedzie po 9 fe · 
nige und in meinen Schenkſtätten zu 10 nigow a w szynkowniach moich po 
Pfennige das Quart verkauft. Stock. 10 fenigéw kwarta, Stock, 


15) Die Parterre⸗Wohnung rechts, Wilhelmsſtraße No. 18., iſt von Michael 
und eine Dachſtube daſelbſt von Johanni ab zu vermiethen. 


16) Große Gerberſtr. 25. eine Treppe hoch iſt eine moͤblirte Stube zu vermlethen. 
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17) Sonnabend den 24. Juni Gung'lſches Konzert im Hildebrandtſchen Garten. 
Ausgeführt unter Direktion des Herrn E. Scholz. Entree à Perfon 24 Sgr. 
Familie von 1 Herrn und 2 Damen 5 Sgr. Anfang 6 uhr. . 22 


6⁵＋—— — — 1) | 


Foſen, gedruckt bel W. Decker e Comp. 


